
Einwohnergemeinde Worben

Herzlich Willkommen zum 
Informationsanlass

«Aufwertung Friedhof Worben»

Worben, 23. Oktober 2024



Agenda

1. Begrüssung & Vorstellung Martin Glaus

2. Ausgangslage Martin Glaus

3. Vorstellung Sanierungskonzepte (3 Varianten) Jürg Keller
  Keller Freiraumplanung GmbH

4. Weiteres Vorgehen Martin Glaus

5. Mitwirkung Alle

Einwohnergemeinde Worben



Ausgangslage und Ziele

Einwohnergemeinde Worben

Ausgangslage

ÅFriedhof Worben besteht seit den 1920er Jahren

ÅModerate Anpassungen aufgrund neuer Bestattungsbedürfnissen im 
Verlauf der Zeit

ÅAuslöser für das Projekt war der Wunsch aus der Bevölkerung für ein 
neues Gemeinschaftsgrab 

Heutige Ziele

ÅAufzeigen möglicher Varianten

ÅKeine Materialisierung/Details



Ausgangslage

Einwohnergemeinde Worben

ÅAuftrag zur Ist-Aufnahme und Konzepterstellung an die Keller 
Freiraumplanung GmbH in Büetigen

ÅErste Abklärungen ergaben, dass eine umfassende Sanierung angebracht 
ist 

ÅDrei Varianten (mini, midi, maxi) erarbeitet 

ÅDie möglichen Kosten sind im Finanzplan 2025 – 2029 enthalten

ÅKreditantrag erfolgt an der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2025

ÅUmsetzung ab Herbst 2025

ÅAnpassung des Bestattungs- und Friedhofreglements vorgesehen 



Ausgangslage

Einwohnergemeinde Worben

Å Individuell sensibler und persönlicher Bezug zur letzten Ruhestätte der 
Liebsten

ÅDie geplante Sanierung sieht einen pietätvollen Umgang mit allen 
Beteiligten vor
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Keller Freiraumplanung GmbH – wer sind wir?

Einwohnergemeinde Worben

Unsere Spezialgebiete - unsere Leidenschaft:

Sportanlagen / Schulen / Spielplätze / Friedhöfe

Jürg Keller

Inhaber & Geschäftsführer

Rosmarie Aegerter

Leitung Administration, Marketing und Finanzen

Beratend

Bottinelli Sculpt, Nidau

Lorenzo Bottinelli, Steinbildhauer



Vorstellung Sanierungskonzept

Einwohnergemeinde Worben

Inhalte:

Übersicht / Ausgangslage / Bestandsanalyse / Grundkonzept

Vorstellung Varianten mini, midi, maxi



Vorstellung Sanierungskonzept

Einwohnergemeinde Worben



Ausgangslage

Einwohnergemeinde Worben

Å Typischer Landfriedhof mit Mauer, Hecken, Gehölzen und Pavillon

Å Aufgrund des Grundwasserstands etwa 1 Meter über dem Gelände angelegt

Å 1980er: Erweiterung um Parkplatz und Weg im Osten

Å Früher intensiv für Erdbestattungen genutzt

Å Nordseitig entstand durch Schulerweiterung eine Wildhecke

Å Um 2000: Gemeinschaftsgrab neben Pavillon errichtet



Bestandsanalyse

Einwohnergemeinde Worben



Bestand mit Beurteilungskriterien

Einwohnergemeinde Worben

Å Raumstruktur allgemein / Teilbereiche

Å Grabfelderstruktur / aktuelle Belegungsplanung

Å Baum- und Grünstruktur

Å Belagsstrukturen / Zu- und Übergänge

Å Installationen / Ausstattungen



Belegungsplanung als Grundlage 

Einwohnergemeinde Worben

Č  Welche Fläche benötigt es in den nächsten rund 20-30 Jahren?

Resultate (Begräbnisse pro Jahr):

Å Erdbestattungen Å 0.9/Jahr

Å Urnenreihen Å 3.3/Jahr

Å Gemeinschaftsgrab Å 8.1/Jahr (stetige Zunahme)

Å Familiengräber Å 0.25/Jahr

Zusätzliche Grundlagen für die Flächenplanung:

Å Gräbergrössen und Abstände gemäss Friedhofreglement

Å Wegbreiten nach Bestand oder Erfahrungswerten

Å Berücksichtigung der Pro-Cap Vorgaben



Allgemeine Gestaltungsabsichten / Grobkonzept

Einwohnergemeinde Worben

Å Schaffung grosser, zusammenhängender Freiflächen (Parkcharakter)

Å Klare Gestaltung mit Hecken, Leitbäumen und blühenden Elementen (raumbildende 
Grünelemente)

Å Integration des östlichen Bereichs mit neuem Zugang und Abtrennung zu Parkplatz / 
Landwirtschaft

Å Vereinfachte Erschliessung, barrierefreier Zugang

Å Freihalten von Flächen für zukünftige Bestattungsformen

Å Friedhof als Ort der Begegnung für alle

Å Neuer Belegungs- und Gestaltungsplan für nächsten 25-30 Jahre, schrittweise Umsetzung

Hauptteil des Friedhofs bleibt für:

Å Urnenreihen / Erdbestattungen / Familiengräber / Gemeinschaftsgrab

Å Neue Bestattungsarten werden im östlichen Teil integriert, mit passenden Freiflächen



Belegungsskizzen

Einwohnergemeinde Worben

Stand Frühling 2023
Exkl. Gemeinschaftsgrab

Stand ca 2045 - 2050



Vorstellung Varianten «mini»,  «midi» und «maxi»

Einwohnergemeinde Worben

Gestaltungsgrundlage auf Basis Belegungsplanung 2025-2045/2050



wƛŎƘǘƪƻǎǘŜƴΥ /IC нтлΩлллΦτ
plus Option Bewässerung CHF 22’000.--

Å Hauptteil umgestaltet und aufgewertet

Å Neues Gemeinschaftsgrab

Å Barrierefreie Zugangsrampe

Å Anpassung Friedpark im Norden 

Å Wildhecke / grosse Bäume entfernen

Å Unveränderter Friedpark / Freifläche im 
Osten für neue Bestattungsformen

Å Ergänzender Zugangsbereich Ost und 
Parkierung (Velo)

Å minimale Sicherheitsbeleuchtung

Å Verfestigte Wege

Variante «mini» 



Variante «mini» Impressionen: mögliche Blütenfelder Grundstruktur 



Variante «midi» 
Grosszügiger Friedbark

Å mit neuen Freiflächen und 
Aufenthaltsbereichen

Å Wasser, Sitzbänke, Bäume 

Å Hauptteil umgestaltet und aufgewertet

Å mit neuem Gemeinschaftsgrab

Å Barrierefreie Zugangsrampe

Å Aufwertung im Norden und Osten neu als 
durchgehender, mit Blumenfelder und 
geschwungenem Weg gestalteter Park

Å Orte für neue Bestattungsformen

Å Ergänzender Zugangsbereich Ost und 
Parkierung (Velo)

Å .......

wƛŎƘǘƪƻǎǘŜƴΥ /IC омлΩлллΦτ
plus Option Bewässerung CHF 22’000.--



Variante «midi» Impressionen: möglich Wiesenblumen / Wiesenfelder im Park



Variante «maxi» 
Gleiche Umgestaltung wie Variante midi

Å mit barrierefreier WC Anlage (ganzjährig)

wƛŎƘǘƪƻǎǘŜƴΥ /IC пулΩлллΦ--

plus Option Bewässerung CHF 22’000.--



neues Gemeinschaftsgrab

Einwohnergemeinde Worben

Å Alte Skulptur wird umplatziert

Å Schaffen einer neuen, grosszügigen Fläche mit 
Schattenbäumen, Sitzflächen etc. und Ort zum Sein

Å Wasserlauf in Jurastein und Namenstafeln in 
Pflanzflächen

Å Namen der Verstorbenen in Natursteintafeln 
eingraviert, mit Metallplättchen oder dergleichen 
(noch zu bestimmen)

Å neue Gruft in Natursteinsockel 



Gemeinschaftsgrab

Einwohnergemeinde Worben

Wasserlauf in Boden versinkend in Jurastein mit neuem Gruftstein



Agenda

1. Begrüssung & Vorstellung Martin Glaus

2. Ausgangslage Martin Glaus

3. Vorstellung Sanierungskonzepte (3 Varianten) Jürg Keller
  Keller Freiraumplanung GmbH

4. Weiteres Vorgehen Martin Glaus

5. Mitwirkung Alle

Einwohnergemeinde Worben



Weiteres Vorgehen

Einwohnergemeinde Worben

ÅMitwirkung aller folgt gleich
- Anregungen werden in Projekt-Entwicklung aufgenommen

- Jede:r Anwesende erhält einen «Punkt» und kann damit sein bevorzugtes Projekt 
«mini», «midi» oder «maxi» wählen

- Das Projekt mit den meisten Punkte soll weiterverfolgt werden

ÅWichtig:
- Die möglichen Kosten sind im Finanzplan 2025 – 2029 enthalten

- Kreditantrag erfolgt an der Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2025

- Bei Genehmigung > Umsetzung ab Herbst 2025

- Anpassung des Bestattungs- und Friedhofreglements vorgesehen  



Mitwirkung

Einwohnergemeinde Worben

Anregungen, Fragen, Auskünfte



Schluss

Einwohnergemeinde Worben

Herzlichen Dank an alle Anwesenden!



Back up

Einwohnergemeinde Worben



Einwohnergemeinde Worben



Fragestellungen zur Bestandsbeurteilung

Einwohnergemeinde Worben

ÅWie ist der allgemeine Zustand?

Å Umgang mit Grabruhe, Gräberaufhebung, Grabgrössen und Bestattungsformen?

ÅWelche Flächen benötigen wir für bestehende und zukünftige Bestattungsformen?

ÅWelche Flächen können umgenutzt werden?

ÅWelche Grün- und Wegstrukturen sollen beibehalten werden?

ÅWie wird der Zugang barrierefrei?

ÅWas muss saniert und an heutige Normen angepasst werden? 

ÅWelche Einrichtungen brauchen wir im zukünftigen Friedhof?

ÅWas soll mit frei werdenden Flächen geschehen?

ÅWie berücksichtigen wir aktuelle Friedhofstrends und Umnutzungen?



Fazit der Bestandsbeurteilung

Einwohnergemeinde Worben

Raumstruktur: 
Å Der Friedhof ist offen, es fehlen klare Raumstrukturen und Orte der Andacht
Å Der nördliche Bereich ist düster und unpassend, die Friedhofsmauer ist sanierungsbedürftig

Grabfelderstruktur: 
Å Fehlende Raumplanung und enge Grabreihen
Å Das Gemeinschaftsgrab wirkt störend, zukünftige Bestattungsarten benötigen mehr Platz

Baum- und Grünstruktur:
Å Die Bepflanzung ist ungepflegt und bietet kaum Zierwert
Å Ehemalige Leitgehölze haben ihren Charakter verloren

Belagsstrukturen:
Å Wege sind teils sanierungsbedürftig und nicht barrierefrei
Å Ein klares Weg- und Belagskonzept fehlt

Installationen:
Å Beleuchtung und Müllentsorgung sind unzureichend
Å Der Zugang muss für ältere und gehbehinderte Menschen erleichtert werden



Erkenntnisse / Entscheide für die Planung 

Einwohnergemeinde Worben

Å Neues Gemeinschaftsgrab an einem anderen Standort erforderlich

ÅGrundsätzliche Beibehaltung der Friedhofsstruktur (Hauptweg und Pavillon)

Å Sanierung der Umfassungsmauer notwendig

Å Eingangstreppe benötigt moderate Sanierung

Å Beläge teilweise sanierungsbedürftig, problematisch für gehbehinderte Personen

Å Attraktivierung des Friedhofs durch ganzjährigen Blütenschmuck erforderlich

Å Integration neuer Bestattungsformen und Bereitstellung passender Freiflächen

ÅGrünflächen sollten ein Facelifting erhalten

Å Zugang muss unkompliziert und barrierefrei sein, mit kurzen, einfachen Wegen
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